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Die Wahlen in Kürze

Wahlen 

Für die kommende Amtsperiode des Stiftungsrates (SR) der Pensionskasse Post (PK Post), welche am 1. Januar 
2022 beginnt und 4 Jahre dauert, haben Sie als wahlberechtigte Person die Möglichkeit, die Vertretung der  
Arbeitnehmenden in den SR zu wählen. Die dafür nötigen Wahlunterlagen liegen diesen Erklärungen bei. 

Die nachfolgenden Ausführungen geben Ihnen unter anderem einen Überblick über die Wahlunterlagen, das Aus-
füllen der Wahllisten, den Wahlmodus sowie über weitere zu beachtende Punkte. Rechtsverbindlich ist ausschliess-
lich das «Reglement für die Wahl der Vertretung der Arbeitnehmenden in den Stiftungsrat der Pensionskasse 
Post (Wahlreglement)», welches auf der Homepage der PK Post publiziert ist.

Informationen zu den kandidierenden Personen

Wer kandidiert für die Vertretung der Arbeitnehmenden in den SR der PK Post? Was genau motiviert diese Perso-
nen, zu kandidieren? Welche Erfahrung bringen die Kandidierenden aus Ausbildung und Beruf mit? Informieren 
Sie sich auf der Homepage der PK Post unter der Rubrik Wahlen. Hier finden Sie zu jeder kandidierenden Person 
Informationen. Neben einem Foto der kandidierenden Person sind zusätzlich der Lebenslauf sowie ein Motiva-
tionsschreiben publiziert.
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Wahlunterlagen 

Die Wahlunterlagen für die Wahlen der Vertretung der Arbeitnehmen-
den in den SR der PK Post bestehen aus einem persönlichen Stimm-
rechtsausweis, bezeichneten Wahllisten, einer leeren Wahlliste, 
einem Wahlkuvert, diesen Erklärungen sowie dem Zustell-/Ant-
wortkuvert.

Wahllisten 

Wahllisten Personalverbände: Auf den bezeichneten Wahllisten 
der Personalverbände sind die kandidierenden Personen aufgeführt, 
welche vom jeweiligen Personalverband portiert und zur Wahl vorge-
schlagen werden.

Wahlliste Freie Kandidaturen: Auf der bezeichneten Wahlliste 
«Freie Kandidaturen» sind die kandidierenden Personen aus dem 
Kreis der aktiv Versicherten der PK Post aufgeführt, welche frei kan-
didieren und deren Kandidatur von mindestens 150 Wahlberechtig-
ten unterstützt wird (Kandidatenunterstützungen). 

Leere Wahlliste: Auf der leeren Wahlliste können handschriftlich 
kandidierende Personen, welche sich auf den verschiedenen vorge-
druckten Wahllisten zur Wahl stellen, aufgeführt werden. Leere Linien 
auf der leeren Wahlliste gelten nicht als Zusatzstimmen! Wird die lee-
re Wahlliste handschriftlich mit dem Listennamen (Personalverband 
oder Freie Kandidaturen) einer vorgedruckten Wahlliste bezeichnet, 
gelten leere Linien als Zusatzstimmen.

Ausfüllen der vorgedruckten Wahlliste

Das Wahlprozedere richtet sich nach dem Modell der Nationalrats-
wahlen (Proporzwahl). Sie haben also für Ihre Wahl verschiedene 
Möglichkeiten. Sie können eine vorgedruckte Wahlliste: 

 unverändert übernehmen;

1  einen vorgedruckten Namen streichen, womit diese kandidieren-
de Person keine Stimme erhält (Streichen);

2  einen vorgedruckten Namen handschriftlich maximal ein Mal wie-
derholen, damit diese kandidierende Person zwei Stimmen erhält 
(Kumulieren);

3  einen vorgedruckten Namen von einer anderen Wahlliste hand-
schriftlich auf die Wahlliste setzen (Panaschieren);

4  allfällige leere Linien auf einer Wahlliste durch Kumulieren oder 
Panaschieren auffüllen oder auch leer lassen. Leere Linien gelten als 
Zusatzstimmen für die entsprechende Wahlliste.

Bitte beachten Sie: Insgesamt dürfen nach dem Kumulieren oder 
dem Panaschieren nicht mehr als 5 Namen kandidierender Perso-
nen auf der vorgedruckten Wahlliste stehen! Allenfalls überzählige 
Namen sind zu streichen. 
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Ausfüllen der leeren Wahlliste

5  Für die Wahl können Sie auch die leere Wahlliste benutzen.  
Auf der leeren Wahlliste können Sie kandidierende Personen, unter 
Angabe der Listennummer sowie des Namens, handschriftlich 
aufführen. Es können ausschliesslich kandidierende Personen aufge-
listet werden, welche auf einer der vorgedruckten Wahllisten  
mit Listennummer aufgeführt sind.

Beim Ausfüllen der leeren Wahlliste ist sowohl das Kumulieren als  
auch das Panaschieren erlaubt.

6  Achtung: Allfällig leere Linien auf der leeren – also nicht  
bezeichneten – Wahlliste gelten nicht als Zusatzstimmen. Wird die 
leere Wahlliste jedoch handschriftlich bezeichnet, gelten leere Linien 
als Zusatzstimmen für den entsprechenden Personalverband oder 
die Freien Kandidaturen.

Insgesamt dürfen nicht mehr als 5 Namen auf der leeren  
Wahlliste stehen!

Stimmrechtsausweis

7  In den Wahlunterlagen finden Sie den persönlich auf Ihren 
Namen lautenden Stimmrechtsausweis. Dieser dient 
gleichzeitig als Adressträger für die Rücksendung im Zu-
stell-/Antwortkuvert. Damit Ihre Wahl gültig ist, muss der 
Stimmrechtsausweis im Original an der dafür vorgesehenen 
Stelle mit Ihrer Unterschrift versehen sein. 

Wählen

Um gültig an der Wahl teilzunehmen, sind die notwendigen Unterlagen fristgerecht der PK Post zuzustellen.  
Verwenden Sie dazu ausschliesslich das dafür vorgesehene offizielle Zustell-/Antwortkuvert. 

Das offizielle Zustell-/Antwortkuvert beinhaltet zwingend den unterzeichneten Stimmrechtsausweis (Adress-
träger für die Rücksendung) sowie das verschlossene Wahlkuvert mit maximal einer Wahlliste. 

Gültigkeit der Wahl

Bitte beachten Sie, dass Ihre Wahl ungültig ist, wenn: 

• �sie der PK Post nicht im Zustell-/Antwortkuvert, beinhaltend das verschlossene Wahlkuvert mit maximal einer 
Wahlliste, zugestellt wird; 

• �sie nicht innert der angesetzten Frist erfolgt;
• �der Stimmrechtsausweis nicht beiliegt oder nicht unterzeichnet ist;
• �eine Kopie statt der Originalwahlliste eingereicht wird;
• �auf der Wahlliste Bemerkungen angebracht werden;
• �mehr als 5 Namen von kandidierenden Personen auf der Wahlliste stehen;
• �wenn Namen von Personen aufgeschrieben werden, die nicht auf einer vorgedruckten Wahlliste stehen;
• �begründeter Verdacht auf Wahlbetrug besteht.
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Wahlmodus

Die Vertretung der Arbeitnehmenden in den SR der PK Post wird nach dem Proporzsystem gewählt. Der Wahl
modus entspricht somit – mit wenigen Anpassungen – in etwa den Nationalratswahlen. Eine wahlberechtigte 
Person stimmt somit sowohl für eine Wahlliste, beispielsweise für einen Personalverband (Partei), als auch für 
kandidierende Personen.

Bei der Wahl und der Ermittlung der Wahlergebnisse sind im Proporzsystem somit verschiedene Arten von 
Stimmen zu unterscheiden. 

8  Kandidatenstimme: Eine Kandidatenstimme ist die gültig ab-
gegebene Stimme für eine nominierte und auf einer Wahlliste ge-
führte kandidierende Person. Die Kandidatenstimme zählt sowohl 
für die kandidierende Person als auch für die Wahlliste (z.B. den 
Personalverband), der sie angehört.

9  Zusatzstimme: Eine leere Linie auf einer vorgedruckten  
Wahlliste (z.B. der Freien Kandidaturen) gilt als Zusatzstimme für 
diese Wahlliste. Achtung: Eine leere Linie auf der leeren Wahlliste 
gilt nicht als Zusatzstimme und geht verloren. Wird die leere Wahllis-
te jedoch mit dem Listennamen einer vorgedruckten Wahlliste be-
zeichnet, gilt die leere Linie als Zusatzstimme für die entsprechende 
Wahlliste. 

Listenstimmen: Die Listenstimmen ergeben sich aus der Summe  
der Kandidaten- und der Zusatzstimmen. Die Listenstimmen 
sind massgebend für die Zuteilung der Mandate, also der Sitze im 
SR, auf die verschiedenen Wahllisten (Personalverbände und Freie 
Kandidaturen).

Ermittlung der Wahlergebnisse (Proporz): 
In einem ersten Schritt werden die zu besetzenden Sitze im SR proportional zu den erzielten Listenstimmen 
den Wahllisten zugeteilt, beispielsweise: 

	 Personalverband «A»: 3 Sitze

	 Personalverband «B»: 1 Sitz

	 Freie Kandidaturen: 1 Sitz

In einem zweiten Schritt werden die den Wahllisten zugeteilten Sitze mit den kandidierenden Personen ( 
Kandidaten Personalverband «A»,   Kandidaten Personalverband «B»,   Kandidaten «Freie Kandidaturen») mit 
der höchsten Anzahl an Kandidatenstimmen der entsprechenden Wahlliste besetzt, wobei mindestens 3 Sitze 
mit bei der PK Post versicherten kandidierenden Personen zu besetzen sind, beispielsweise:

Erzielte Stimmen	 PK-Post-versichert	 gewählt

3 900	 Nein	   Ja
3 800	 Ja	   Ja
3 000	 Ja	   X
3 150	 Nein	   X
3 700	 Ja	   Ja
1 900	 Ja	   X
2 200	 Nein	   Ja
2 100	 Ja	   X
1 700	 Ja	   X
1 900	 Ja	   X
2 000	 Ja	   Ja
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Beispiele, wie abgegebene Stimmen im Proporz zählen

Im Proporzsystem hat jede abgegebene Stimme eine doppelte Wirkung: Sie erhöht den Stimmenanteil der 
entsprechenden Wahlliste, beispielsweise eines Personalverbandes, was sich auf die Zuteilung der Sitze im SR aus-
wirkt und vergrössert auch die Stimmenzahl der kandidierenden Person. 
Zur Erinnerung: Kandidatenstimmen + Zusatzstimmen = Listenstimmen. Im Folgenden einige Beispiele:

Leere Wahlliste ohne Bezeichnung: Die abgegebenen Stimmen 
zählen für die kandidierenden Personen (Kandidatenstimmen) und 
auch als Listenstimmen für jene Wahllisten (z.B. Personalverband), 
welche die kandidierende Person aufgestellt hat. Leere Linien auf der 
leeren Wahlliste zählen nicht als Zusatzstimmen und gehen verloren.

a  Leere Wahlliste mit Bezeichnung: Ist eine leere Wahlliste  
handschriftlich mit dem Namen einer vorgedruckten Wahlliste (z.B. ei-
nes Personalverbandes oder der Freien Kandidaturen) bezeichnet, zäh-
len allfällige leere Linien als Zusatzstimmen für die entsprechende 
Wahlliste. 

Vorgedruckte Wahlliste unverändert (ohne oder mit leeren Linien): 
Die kandidierenden Personen erhalten je eine Kandidatenstimme. 
Allfällige leere Linien zählen als Zusatzstimmen. Somit erhält die 
Wahlliste sämtliche Listenstimmen (Summe der Kandidaten- und Zu-
satzstimmen).

b  Vorgedruckte Wahlliste mit Streichungen (ohne oder mit leeren 
Linien): Eine gestrichene kandidierende Person erhält keine Kandida-
tenstimme. Die Linie der gestrichenen kandidierenden Person zählt je-
doch wie eine leere Linie und somit als Zusatzstimme für die Wahlliste. 

In beiden erwähnten Fällen erhält die Wahlliste gleich viele Listenstim-
men!

5

a

b



c  Kumulieren: Auf der leeren Wahlliste kann eine kandidierende 
Person zweimal handschriftlich aufgeführt werden. Auf der vorge-
druckten Wahlliste kann eine darauf aufgeführte kandidierende Per-
son noch ein Mal handschriftlich wiederholt werden. Die kandidieren-
de Person erhält in beiden Fällen zwei Kandidatenstimmen und die 
jeweilige Wahlliste zwei Listenstimmen. 

Achtung: Ist für das Kumulieren keine leere Linie auf der vorge
druckten Wahlliste frei, ist zuerst zwingend eine andere kandidie-
rende Person zu streichen! Oberhalb der gestrichenen kandidieren-
den Person ist danach handschriftlich die gewünschte kandidierende 
Person zu vermerken.

d  Panaschieren: Auf der leeren Wahlliste können kandidierende 
Personen von verschiedenen vorgedruckten Wahllisten handschrift-
lich aufgeführt werden. Auf der vorgedruckten Wahlliste können 
kandidierende Personen anderer Wahllisten handschriftlich aufge-
führt werden. Die handschriftlich ergänzte kandidierende Person er-
hält somit eine Kandidatenstimme. Die Wahlliste, welche die kandi-
dierende Person ursprünglich aufgestellt hat, erhält die Listenstimme. 

Achtung: Ist für das Panaschieren keine leere Linie auf der vorge-
druckten Wahlliste frei, ist zuerst zwingend eine andere kandidie
rende Person zu streichen! Oberhalb der gestrichenen kandidieren-
den Person ist danach handschriftlich die gewünschte kandidierende 
Person zu vermerken.

Fragen zu den Wahlen

Haben Sie Fragen zu den Wahlen der Arbeitnehmervertretung in den SR der PK Post? Weitere Informationen finden 
Sie auf der Homepage der PK Post, Rubrik Wahlen. Oder richten Sie Ihre Frage per E-Mail an: wahlen@pkpost.ch.
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